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Fritten-Weihnachtsbaum
Tutorial für Fritten-Bäumchen 

mit Stiftöse

** für Fortgeschrittene

Hier verwendet: Herbstsonnenuntergang | Autumn Sunset

Weitere Vorschläge:

Korallengarten | Coral Garden

Goldener Sommer | Golden Summer

Feuersalamander | Firesalamander
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Fritten-weihnachtsbaum

Frittenmischung | hier „Autumn Sunset“ von Vetromagic

Stiftöse | Pinzette oder Zange zum Festhalten der Stiftöse 

transparent grüner Glasstab | brauner Glasstab

Graphitpaddel und -block | Messer oder ähnliches Werkzeug | 

Ofen | Vermikulit (für Könner)

Kann auch am Dorn gemacht werden!

Materialliste

Als erstes einen großen Blob am transparent grünen Glasstab 
schmelzen.  Diesen dann nach und nach mit Hilfe des Grafitblocks 
zu einem Kegel formen. Hier ist auch ein zweites Werkzeug zB ein 
Graphitpaddel oder auch ein breites Buttermesser zum gegendrü-
cken hilfreich. Die zukünftige Spitze des Bäumchens kann ruhig 
noch so dick wie der grüne Glasstab bleiben. 

Tipp: Freilich kann auch ein opakes Glas verwendet werden oder 
ein Blob in Tausend-Stringer-Technik.

Dazwischen immer wieder erhitzen und sanft rollen. Ist man mit 
der Kegelform zufrieden, die zukünftige Unterseite gut erwärmen 
und am Graphitblock flach drücken. Die Form nochmals rundherum 
nachkorrigieren. 

Dann einen braunen Glasstab erhitzen, sowie die Unterseite des 
Bäumchens gut erwärmen und den braunen Glasstab andocken.  
Nicht vergessen das Bäumchen immer wieder zu erhitzen bzw. 
warm zu halten!
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Man kann den brauen Glasstab – der ja der Stamm des Bäum-
chens wird – bei der Gelegenheit schon etwas dünner ziehen, 
sofern man einen dünneren Stamm möchte. Nun wird der braune 
Glasstab zum  „Haltestab“ und wir schmelzen den grünen Glasstab 
ab. 

Nicht zu kurz machen, da wir nun eine schöne Spitze formen 
wollen! Dies machen wir zB wieder mit Hilfe des Grafitpaddels. Gut 
erwärmen und wieder sanft rollen.

Passt die Form, erwärmen wir die gesamte Oberfläche des Bäum-
chens und wälzen sie in der Frittenmischung unserer Wahl. Wir 
haben uns für Autumn Sunset entschieden. Dies kann man – wie 
hier – nur einmal machen, aber natürlich auch wiederholen. 

Dann die Fritten sanft einschmelzen, oder auch leicht erhaben ste-
hen lassen. Hat sich das Bäumchen leicht verformt, einfach noch-
mal sanft in Form rollen. 

Nun das gut durchgewärmte Bäumchen kurz zur Seite legen und 
die vorbereitete Stiftöse in die Pinzette oder Zange klemmen. 
Tipp: Wir haben die Stiftöse mithilfe der Blütenzauberzange leicht 
gekürzt.

Nun das Bäumchen wieder gut durchwärmen und dann die Spitze 
erhitzen. Auch die Stiftöse kurz erwärmen und in die heiße Spitze 
des Bäumchens stecken.
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Und ab in den Ofen! 
 
Wer sehr geübt mit dem Tempern in Vermikulit ist, kann natürlich 
auch dieses zum Abkühlen verwenden und wird gute Ergebnisse 
erzielen! 
Wir empfehlen aber sehr die Verwendung eines Temperofens, um 
ein Zerspringen des Glases zu vermeiden! 

Nicht vergessen, alles wieder gut durchzuwärmen. Dann packen 
wir die Stiftöse fest mit der Pinzette/Zange und schmelzen den 
braunen Glasstab ab. Nicht zu kurz, da es ja unser Baumstamm 
sein soll. Wer eine Murrinizange oder ähnliches hat, kann den 
Stamm natürlich auch abzwicken. 

Dann noch den Stamm zurechtformen und alles wieder schön 
durchwärmen. 

Kein Ofen – auch kein Problem: Man nehme einfach einen Dorn mit 
Trennmittel! Eine Kegelform mit grünem Glas auf den Dorn auftragen. 
Mit dem Grafitpaddel formen, alles gut erwärmen und in den Fritten 
wälzen. Direkt an die Unterseite der Kegelform eine kleine braune 
Perle wickeln und einen Stamm formen. 

Schon hat man ein perfektes Bäumchen, dass auch dem Anfänger 
im Vermikulit gelingt! Warmhalten nicht vergessen! Zum Aufhängen 
eignen sich unsere Chirurgenstahl-Nietstifte (Headpins).

Mehr über unsere Fritten und Tutorials finden Sie auf 

www.Vetromagic.at

Unsere Fritten und Zubehör 
sind erhältlich auf  
www.Vetromagic.at!


